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Studieren, gründen, durchstarten
Gründungsinitiative der Hochschule Aalen startet erste Schulkooperation

22.06.2018 | Knapp 50 Abiturienten und Abiturientinnen des Wirtschaftsgymnasiums

Aalen folgten kürzlich der Einladung der Gründungsinitiative „stAArt-UP!de“ der Hoch­

schule Aalen und nahmen am zweitätigen Seminar „Studieren, gründen, durchstAAr­

ten“ teil. Sie lernten sowohl die Hochschule als auch das Innovationszentrum (INNO-Z)

kennen, hatten Gelegenheit zu ausführlichen Gesprächen mit Studierenden und

Gründern, konnten in Kurzworkshops und -seminaren ihr kreatives Potential entfalten

und jede Menge Tipps zu Zeitmanagement und Präsentationstechniken mitnehmen.

„Alles völlig interessant“ und „viele wertvolle Tipps bekommen“ lautete die mehrheitli­

che Bilanz der Schülerinnen und Schüler des Wirtschaftsgymnasiums Aalen nach dem

zweitätigen Besuch an der Hochschule. Besonders lobten die Besucher neben den Er­

fahrungsberichten zweier Studentinnen auch die tollen Einblicke durch persönliche

Gespräche mit den Gründern, die guten Tipps für eine Präsentation und die lockere

und sympathische Art der Redner und Veranstalter. Organisiert wurde diese erste Ko­

operation von der Gründungsinitiative stAArt-UP!de in Zusammenarbeit mit dem Wirt­

schaftsgymnasium Aalen.

Am ersten Tag besichtigten die Schüler mit ihren Lehrern und Simone Trefzger die

Hochschule sowie das INNO-Z. Danach entwickelten sie in einem Kurzworkshop mit

Nicole Gentner eine erste eigene Geschäftsidee, bevor sie Nikola Vetter und Sebastian

Schürle, die Gründer des Start-ups „Connected Life“, kennenlernten. Die Gründer be­

richteten aus ihrem Alltag und machten den Schülern Mut, konsequent ihren eigenen

Weg zu verfolgen - ganz egal, ob dieser zum Studium, in eine Ausbildung oder gar in

die Selbstständigkeit führe.

Zwei Tage voller Infos, Tipps und Gesprächen

Am zweiten Tag berichteten Meike Binder und Sophie Brunner aus ihrem Alltag als

Studentinnen im sechsten Semester im Fach Betriebswirtschaftslehre für kleine und

mittlere Unternehmen, bevor Professor Dr. Holger Held von der Hochschule Aalen ei­

ne Kostprobe seiner Vorlesung zum Thema „Ziele und Zeitmanagement“ gab. Auf

Wunsch der Schüler schob Professor Held am Ende eine kurze Übung ein, um den Ab­

iturienten das Präsentieren leichter zu machen.

Hartmut Schlipf, Schulleiter der Kaufmännischen Schule Aalen, freute sich darüber,

künftigen Abiturienten einen besonderen Einblick in die Hochschule Aalen bieten zu

können. Jochen Wörner, Abteilungsleiter Wirtschaftsgymnasium an der Kaufmänni­

schen Schule, bedankte sich ebenfalls für die gute Organisation beim stAArt-UP!de-

Team.
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